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Offensive für Freihandel und Mandat für Verhandlungen mit 
Hong Kong 

Bern, 05.06.2009 - Der Bundesrat hat an seiner Sitzung vom 5. Juni der Strategie einer 
Intensivierung der Schweizer Freihandelspolitik zugestimmt. Nach den 
Verhandlungsmandaten für Russland und die Ukraine hat er auch ein Mandat für Hong 
Kong verabschiedet. 

Der Aussenhandel leistet einen wesentlichen Beitrag zum Wohlergehen der Schweizer 
Wirtschaft. Die internationale Wirtschaftslage hat in den letzten Monaten einen deutlichen 
Rückgang unserer Ausfuhren verursacht. In diesem schwierigen Umfeld unterstützt der 
Bundesrat eine Intensivierung der Freihandelspolitik, um das Netz der bestehenden Abkommen 
zu erweitern und zu vertiefen. Er stellt dem EVD hierzu befristet bis 2014 zusätzliche 
Ressourcen zur Verfügung 

Das Abkommen mit Hong Kong dient dazu, die wirtschaftlichen Beziehungen zu vertiefen. Hong 
Kong ist in Asien hinter Japan und China der drittwichtigste Handelspartner der Schweiz. Die 
Verhandlungen haben zum Ziel, verlässliche Rahmenbedingungen zu schaffen und 
Diskriminierungen zu vermeiden. Das anvisierte Abkommen soll umfassend sein und den 
Waren- und Dienstleistungsverkehr, Investitionen, geistiges Eigentum, wettbewerbsrechtliche 
Fragen sowie Regeln zur Streitbeilegung betreffen. 

Die heutigen und zukünftigen Verhandlungen über Freihandelsabkommen verfolgen einen 
doppelten Zweck. Einerseits zielen sie darauf ab, den Schweizer Unternehmen möglichst 
günstige Zugangsbedingungen zu ausländischen Märkten zu gewährleisten. Besonderes 
Interesse wird dabei den Schwellenländern gewidmet, die ein hohes Wachstumspotenzial 
aufweisen und/oder deren Grösse vielversprechende Absatzaussichten verheisst. Andererseits 
erlauben die Verhandlungen, Diskriminierungen zu beseitigen, von denen Schweizer 
Unternehmen gegenüber ihren wichtigsten Konkurrenten betroffen sind. 

Die Verhandlung und der Abschluss von Freihandelsabkommen mit neuen Partnern zählen auch 
zu den Massnahmen der Wachstumspolitik, und sind Teil der Massnahmenpakete des 
Bundesrates zur Stabilisierung der Wirtschaft. 

Informationen über die bilateralen Beziehungen Schweiz - Hong Kong (Infoblatt SECO): 
http://www.seco.admin.ch/themen/00513/00561/00565/index.html?lang=de 

Adresse für Rückfragen: 

Marie-Gabrielle Ineichen-Fleisch, SECO, Botschafterin, Delegierte des Bundesrates für 
Handelsverträge, Leiterin Welthandel, Tel. 031 322 22 29 
 
Christian Etter, SECO, Botschafter, Delegierter des Bundesrates für Handelsverträge, Leiter 
Aussenwirtschaftliche Fachdienste, Tel. 031 324 08 62
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